
[Kühe-stall]plan

Etym.: Mhd. plan, plane stm./f., aus mlat. planum 
‘Ebene’ ; K luge-S eebold  706.
Ltg, Formen: blo, -£, -ön u.ä. OB, 01̂  SCH (dazu DEG, 
KEH, PAN; EIH, SC), auch -öu u.ä. westl.OB, SCH, 
blöna, -Q- westl.OB (dazu BOG), -öu- u.ä. (FFB, LL, 
WM; WEG; A, FDB), vereinz. blgux (MAL), blü (SC).- 
Dim. bläl(a) OB, auch blQnal (DAH), blöla (WM).- Ge­
nus M. (DAH, FS, IN; KEH; NEW, EIH), E westl.OB 
(dazu DEG, GRI, PAN, VIB; OVI, R; FDB).
D e l l in g  1,84; S c h m e l l e r  1,457 -  WBÖ III,257f.; Schwäb. 
Wb. 1,1154; Schw.Id. Y104, 106.- DWB VII,1883-1887; 
Frühnhd.Wb. IV,517-519; L e x e r  HWb. 11,276; WMU 
1400.- A n g r ü n e r  Abbach 14; L e c h n e r  Rehling 258; S c h il ­

l in g  Paargauer Wb. 12.- S-79A26, 93G13, M-61/6, 275/12, 
W-29/13f., 30/2, 6.

Abi.: -'planen.

Komp.: [Bleichjp.: °Bleichplan „Stelle, wo die 
Wäsche gebleicht wird“ (Ef.) Mchn.

[Tennen]p. 1 wie -►P2aö, °OB vereinz.: °Denna- 
blo Euernbach PAF. - 2 wie ->i?3a, °OB vereinz.: 
°da Woazn kimd auf Tennabla71 Odf AIC; Den- 
nä.bloon „Oberer Boden (Stockwerk) in der 
Scheune für Heu und Stroh“ CHRISTL Aich- 
acher Wb. 90.
W-30/2.

t[Dielen]p. wohl Hausgang: die hintere düllen- 
planen gegen den garten hinauß Partenkchn 
GAP 1757 MHStA BrPr. Garmisch 141 ,fol. l r.

[Ge-treide]p. Getreideboden, Lagerraum für 
Getreide: °Troablo Pipinsrd DAH.

[Firstjp. wie ~+P3b, °OB, °OP vereinz.: °Firscht- 
plän „oberster Boden in der Scheune, lose mit 
Brettern belegt zum Lagern von Heu“ O’viecht- 
ach.
W-30/3.

[Gred]p. wie ->P 2aß: °Greeblo „Gang zwischen 
Wohnhaus und Misthaufen“ Fronau ROD.- Zu 
->Gred ‘befestigter Hausvorplatz’ .

[Haus]p. 1 wie -► [Dielenjp.: „früher Hausplan, 
jetzt Hausflur“ Mchn.- 2 wie ->P3c, °OB ver­
einz.: Hausplo Walkertshfn DAH; die herfor­
dere Hausblanen Partenkchn GAP 1757 
MHStA BrPr. Garmisch 141,fol.lr.
W-30/3.

[Heu]p. 1 Heuboden, °OB, SCH vereinz.: Heiblä 
Derching FBD; haiblö U’schleißhm M nach 
STÖR Region Mchn 935; die heu und stro plan- 
nen, so gleich ob dem stall 1626 Fried-HAUSHO­

FER Dießen 75.- 2: 0Haibla „Fahrbahn im Heu­
raum zwischen den Heustöcken“ Klingen 
AIC.- 3: Hei.bloun „Falltüre vom Heustock 
zum Rinderstall; hier fällt das Heu vom Heu­
stock direkt in den Stall“ CHRISTL Aichacher 
Wb. 87.

[Holz]p. Platz, wo Brennholz gemacht wird, 
°OP vereinz.: °da Wastl is scho am Holzplo drau­
ßen WiefelsdfBUL.

[Kegeljp. Kegelbahn, °OP! °MF vereinz.: °Kegel- 
plan  Georgensgmünd SC.- Syn. -► [Kegel]bahn. 
DWB V,392.

[Korn]p. wie ~+[Ge-treide]p., °OB vereinz.: 
°Koanploana Peißenbg WM.

[Kugeljp. wie -► [Kegel]p., °OÎ  °MF vereinz.: 
°die Kuglplä Barbing R.
DWB V2544.

[Kühe]p. Heuboden über dem Kuhstall: Kia- 
bläu Derching FDB; kxiablou Eismannsbg 
FDB nach SBS VIII,38; die Küe plane Rotten­
buch SOG 1549 OA 103 (1978) 258.

[Ob(er)]p. wie ->P3b, °OB vereinz.: °„auf der 
Oblona wird meist Getreide aufbewahrt“ Saul­
grub GAP; Die Obplan „oberste Heulege“ 
S c h m e lle r  1,457; öwablS Inchenhfn DAH 
nach Stör Region Mchn 903.
S c h m e l l e r  1,457 -  W-30/4.

[Roß]p. Heuboden über dem Pferdestall: Rouß- 
bläu Derching FDB.

[Ge-sott]p. Boden, wo gehäckselt wird, °OB, 
°SCH vereinz.: „auf dem Gsodblo wird der 
Häcksel aufgeschüttet“ Edelshsn SOB.- Zu 
-+[Ge]sott ‘als Viehfutter gesottener Getreide- 
abfair.
W-30/3.

[Stalljp. Lagerraum über dem Stall, °OB ver­
einz.: °Stoiplau „Heulege über der Stalldecke“ 
Rettenbach SOB; ädalblQU Landsberd FFB 
nach SBS VIII,38.

Mehrfachkomp.: [Kühe-stall]p. wie ~+[Kühe]p., 
OB vereinz.: Kiaschdoiblo Kammerbg FS; k%ia- 
sdQiblöu Pfaffenhfn FDB nach SBS ebd.
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